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Dachgeschoss

BAUGESUCHSPLÄNE 
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BAU

Organisation
Die Baukommission besteht aus zwei Verwaltungsratsmitgliedern sowie dem Wirte-Duo.

Projekt
Projekt wie beschrieben. Anpassungen können noch vorgenommen werden. 
Baubewilligungsverfahren wurde eingeleitet.

Brandschutz
Massnahmen betreffend Löschwasser / Sicherheit wurden im Rahmen des Baugesuches abgeklärt.

Bauzeit
Ziel: Eröffnung Sommer 2016
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BETRIEB

Die Investitionen an Gebäude und Mobiliar werden durch das Genossenschaftskapital sowie Gönnerbeiträge gedeckt.
Die Betriebskosten werden durch die laufenden Einnahmen bestritten. Kleinere Unterhaltsarbeiten an Gebäude und 
Mobiliar sind über die Betriebskosten abzuwickeln. Das Anhäufen von Rückstellungen ist vorgesehen.

BUSINESSPLAN

Sommer
Öffnungszeiten Ende Mai – Ende Oktober, je nach Witterung

Übernachtungen Es wird mit ca. 800 – 1‘100 Personen gerechnet

Tagesgäste Wir gehen davon aus, dass ca. 1‘600 – 2‘400 Personen das Berghaus besuchen

angestrebter Umsatz CHF 160‘000

Personal Hauptsaison:
Nebensaison: 

1.5 Stellenprozente
0.2 – 0.8 Stellenprozente

Winter
Öffnungszeiten Ende Dezember – Ende März, je nach Witterung, 

jeweils am Wochenende und in der Ferienzeit

Übernachtungen Es wird mit ca. 300 – 350 Personen gerechnet

Tagesgäste Wir gehen davon aus, dass ca. 380 – 420 Personen das Berghaus besuchen

angestrebter Umsatz CHF 40‘000

Personal Hauptsaison: 0.8 Stellenprozente

Das detaillierte Betriebsbudget zeigt auf, dass eine ausgeglichene Rechnung erzielt werden kann. 
Die Bildung von Rückstellungen kann im Normalfall erreicht werden.


